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zuläßt; der Religion der Inwohner, ihren National»

Neigungen, ihrem Reichthum, ihrer Volksmenge

ihrem Handel ihren Sitten ihren Gebräuchen u. s.w.

ES scheint nian habe dies in unsern Zeiten nicht aller»

dings beherziget. Siehe Aufhebung des Jehndens.

politisches Lied.

Geh! gehorche meinen Winken,
Nuizc deine jungen Tage,
Lerne zeitig, klüger sey».

Auf des GlückeL großer Waage

Steht die Zunge selten ei».

Du must steigen oder sinken,

Du must herrschen und gewinnen,

Oder dienen und verlieren,

Leiden, oder triumphircn,

AmboS, oder Hämmer seyn.

Nachrichtett.

Künstigen Samstag den roten und i rten Augstmonat
wird zu Würlhen eine freywillige Steigerung
gehalten werden, über allerhand HauSrath, Lei» und

Bettgewand und andere Mobilicn, Spiegel,
Kommoden, Küchengeschirr, ee.

Jemand sucht ein gutes Fortepiano um einen billi¬

gen Preis zu miethen; im BcrichtShaus zu

erfragen.



Fuhrmann Küncl hatte in Nencnbnrg untciibczcichne-

les Gut geladen, und vermißte es bey seiner

Ankunft in Solothurn. Er biethet demjenigen, der

ihm Kenntniß davon geben tazin eine Belohnung
von s bis z Louisd'or. Das Gut ist bezeichnet

I. I. tZ. No. 1754- 4l Pfund. Hins caisîe horlogerie
franco. Mithin ersucht er besonders Ubrenmachcr,
acht zu haben, wenn ihnen etwas zum Kauf
angetragen würde.

llrs Viktor Baumann von Flumcntbal -i lIahr
alt, von mittelmäßiger Größe, ist seinen Eltern
entlausten; man warnt daher Jedermann ihm
nichts anzuvertrauen, indem seine Eltern für nichts
gutstehcn werden.

Räthsel.

Es war einst eine milde Stiftung, worin die grö-
sten Geister Frankreichs auf Kosten der Nation unterhalten

würden. Oder ungefähr das, was bey den

Alten der Tempel des Verdiensts war. Auch bahnten

nur auserordèntliche Verdienste den Weg hiezu. Man
mußte ein gut Buch geschrieben, irgend einem

Minister die Wahrheit gesagt, oder sich erkühnt haben,
der Dummheit und Heuchelei) auf den Nacken zutrct-
ten, um ein Kânimerchcn darin zu erhalten. Die
Sorbonne soll ehemals, wie es heißt, den Schlüssel

dazu verwahrt haben.
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